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‘Jlbb. 273. SRealichule %iilauitraße, ‘21niicht.

(Entwurf: $nuinlpelitor ®t.=5ng. Grbe. ‘llusfühtung: $auinipcktnr ßauer.

(25 galt, (ßebäube 511 ichufien für 5wölf Rlafien‚ 5wei (€riaßklafien uni) iechs QSorichulklafien.

®ie 8ehr= uni) 5nitrumenten3immer fiir ‘]3hniik mit) Chemie iinb gunächit miteinanber vereint.

Gin %ibliothelesraum, ein 3immer für Die naturwifieni®aftli®en ©arnmlungen uni) eins für

hie fonitigen Slehrmittel iinb vorhanben. Qlui3er bern ‘.9irektor5immer mit 230rraurn iinb 5wei

$ehrer5immer unb ein (Elterniprech5immer norgeiehen. ©eiang5klafie, 3eicheniaal uni) ‘llula

nervollitänbigen Die ‘llnlage. Sm Keller iit ebenio wie bei ben anbern höheren ®d)ulen Die

iBohnung Des Cöd)ulbieners mit Drei 3immern unb 3ubehör angelegt.

©ieies %auprograrnm hat lich im SZaufe ber weiteren Sahre nur iniofern weientlich neriinbert,

als ‘Bhniik uni) Chemie lich 5u beionberen .

Üiaumgruppen entwickelt haben, iebe mit 2ehr= _ l/E %

Foul, £aboratorium,.©ammlungs: unb %or= ! '

bereitungsäimmer, w05u, wenn möglich, noch € '

ein kleiner ‘.Raum für}ben QSerwalter uni) eine € ‘

®unkelkammer geichafien with.

‘21lle bieie <J‘iäume werben anfangs» in itreng

bvppelieitig bebauten ‘Zlnlagen'3uiammengefaiat.

Sie fünf '_‘Realichulen von 1892 bis 1902

untericheiben iich in ihrer anorbnung grunb=

läßlid) nur baburch, bat; brei von ihnen Dem

Q3uunlag entfprechenb {übereck entwickelt iinb

unb buburch eine anbere Sreppengeitaltung

äeigen. (leb. 272.)

®ie <J‘iealichule um $rekelbuumspark (leb.

271) nom 3ahre1904 löit bieie feite (ßrunbrif3=

unorbnung 3uguniten einer ;teilweiie einfeitigen @

t3ebauung auf, uni) Die 6chulen von 1905 :

m Der SBüiau1tm3e (2155. 273 unb 274) unb {'
Son un- \ }

9üerbeckftraf3e (2lbb. 275 uni) 276) 3eigen eine 7- "" Ü Ü Ü /

bem <Biatae frei angepafite ®ruppierung. kréll»b.274. ?Realichule Q3ülauftraße, (Erbgeichofi.
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